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Qualifikationsrichtlinien und Leistungsüberprüfung für die Na-

tionalmannschaften im Kanu-Wildwasserrennsport 2024 
 

Die Qualifikationsrichtlinien bilden die Grundlage für die Nominierungen der Athlet*in-

nen für die Nationalmannschaften im Wildwasserrennsport durch das Präsidium des 

Deutschen Kanu-Verbandes e.V. 

  

Um für die Nominierung berücksichtigt werden zu können, müssen die Athlet*innen: 

a) über eine Wettkampfregistrierung verfügen und in der Rangliste „Wildwasser-

rennsport“ geführt sein 

b) an den Leistungsüberprüfungen im Rahmen der Ranglistenrennen in den Dis-

ziplinen Classic und Sprint sowie dem Qualifikationswettkampf im Rahmen 

der Deutschen Meisterschaft 2024 in den Disziplinen Classic und Sprint teil-

nehmen1 

c) die Anti-Doping-Erklärung des Deutschen-Kanu-Verbandes e.V. unterzeich-

net und damit den Nationalen-Anti-Doping Code anerkannt haben 

d) die Athletenvereinbarung des Deutschen Kanu-Verbandes e.V. unterzeichnet 

haben, sofern sie zum Zeitpunkt der Ranglistenrennen und des Qualifikati-

onswettkampfes der Saison 2024 bereits Kadermitglied sind 

 

Der Trainerrat schlägt dem Präsidium des Deutschen Kanu-Verbandes e.V. (DKV) die 

qualifizierten Athlet*innen für die Nationalmannschaften vor. Das Präsidium nominiert 

die Nationalmannschaften. Der DKV entsendet diese zu den internationalen Wett-

kämpfen. 

  

 
1 Im Falle einer Nicht-Teilnahme an den Ranglistenrennen 2024 müssen Kaderathlet*innen und diejenigen Athlet*innen die für 

die Qualifikation zu den internationalen Wettkämpfen berücksichtigt werden möchten, ein ärztliches Attest oder eine 
Bescheinigung durch Ausbildungsstätte oder Arbeitgeber vorlegen, mit Begründung.  
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Weltmeisterschaften der Leistungsklasse, Spanien (August 2024)  

 

Für die Nominierung zu den Weltmeisterschaften im Wildwasserrennsport 2024 wer-

den folgende Wettkämpfe der Leistungsüberprüfung herangezogen: 

 

Qualifikationswettkampf im Rahmen der Deutschen Meisterschaften 2024 auf der 

Salza (22. – 25. Mai 2024) in den Disziplinen Classic und Sprint. 

 

Direkt qualifiziert sind in den Kategorien KI männlich und KI weiblich in denen in beiden 

Rennen mind. 8 deutsche Boote gewertet werden, der/die Zeitschnellste in Classic 

und der/die Zeitschnellste im Sprintfinale. Weitere Startplätze können dem Präsidium 

durch die Ressortleitung nach Beratung mit dem Trainerrat vorgeschlagen werden. 

 

Im Canadier Einer männlich sind der Zeitschnellste in Classic und der Zeitschnellste 

im Sprintfinale direkt qualifiziert, wenn mindestens 8 deutsche Boote gestartet sind. 

Weitere Startplätze können dem Präsidium durch die Ressortleitung nach Beratung 

mit dem Trainerrat vorgeschlagen werden. 

 

Im Canadier Zweier Herren ist der Zeitschnellste in Classic und die Zeitschnellste im 

Sprintfinale direkt qualifiziert, wenn mindestens 8 deutsche Boote gestartet sind. Wei-

tere Startplätze können dem Präsidium durch die Ressortleitung nach Beratung mit 

dem Trainerrat vorgeschlagen werden. 

 

Im Canadier Einer und Canadier Zweier der Damen können nach Teilnahme an der 

Qualifikation bei den Deutschen Meisterschaften nach Beratung des Trainerrates dem 

Präsidium durch die Ressortleitung Teilnehmerinnen vorgeschlagen werden. 

 

Für die sportfachliche Bewertung der weiteren Nominierungsvorschläge im Rahmen 

der Beratungen des Trainerrates liegt die Rangliste aus 2024 für alle Disziplinen zu 

Grunde.  
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JuniorIinnen2: 

Für die Nominierung zu den Europameisterschaften (Jun./ U-23)   

im Wildwasserrennsport 2024 werden folgende Wettkämpfe der Leistungsüberprüfung 

herangezogen: 

 

Qualifikationswettkampf im Rahmen der Deutschen Meisterschaften 2024 auf der 

Salza (22.- 25. Mai2024) in den Disziplinen Classic und Sprint. 

 

Direkt qualifiziert sind in den Kategorien, in denen in beiden Rennen mind. 8 deutsche 

Boote gestartet sind, der/die Sieger*in in Classic und Sprintfinale. Weitere Startplätze 

können dem Präsidium durch die Ressortleitung nach Beratung mit dem Trainerrat 

vorgeschlagen werden. 

 

Für die sportfachliche Bewertung der weiteren Leistungen im Rahmen der Beratungen 

des Trainerrates liegt die Rangliste aus 2024 für alle Disziplinen zu Grunde. 

 

U23: 

Für die Nominierung zu den Europameisterschaften (Jun./ U-23)   

im Wildwasserrennsport 2024 werden folgende Wettkämpfe der Leistungsüberprüfung 

herangezogen: 

 

Qualifikationswettkampf im Rahmen der Deutschen Meisterschaften 2024 auf der 

Salza (22.- 25. Mai2024) in den Disziplinen Classic und Sprint. 

Direkt qualifiziert sind in den Kategorien, in denen in beiden Rennen mind. 8 deutsche 

Boote gestartet sind, der/die Zeitschnellste in Classic und Sprintfinale. Weitere Start-

plätze können dem Präsidium durch die Ressortleitung nach Beratung mit dem Trai-

nerrat vorgeschlagen werden. 

 

Für die sportfachliche Bewertung der weiteren Nominierungsvorschläge im Rahmen 

der Beratungen des Trainerrates liegt die Rangliste aus 2024 für alle Disziplinen zu 

Grunde. 

 

 

 
2 Ergänzung für die Qualifikation der Junior*innen: 

Während des Qualifikationswettkampfes im Rahmen der Deutschen Meisterschaften 2024 werden in 
einigen Bundesländern die zentralen Prüfungen der Mittleren Reife abgenommen. Betroffene Ath-
let*innen/ Junior*innen, die sich auf die Qualifikationen vorbereiten, können nicht am Qualifi-
kationswettkampf teilnehmen. Eine Freistellung für die Deutsche Meisterschaft ist nicht mög-
lich. 

Der Trainerrat wird in diesem Fällen maßgeblich die Überprüfung des Leistungsstandes der Athlet*in-
nen nach den Ranglistenrennen in Classic und Sprint berücksichtigen. 
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Weltcup im Wildwasserrennsport 2024 
 

Für die Nominierung zu den Weltcuprennen im Wildwasserrennsport 2024 werden fol-

gende Wettkämpfe der Leistungsüberprüfung herangezogen: 
 

1. Qualifikationswettkampf im Rahmen der Deutschen Meisterschaften 2024 auf 

der Salza (22. – 25.05.2024) in den Disziplinen Classic und Sprint 

2. Der Stand der Rangliste rechtzeitig zur Meldefrist des ersten Weltcups in den 

Disziplinen Classic und Sprint in 2024. 
 

Für die sportfachliche Bewertung der Nominierungsvorschläge im Rahmen der Bera-

tungen des Trainerrates liegt die Rangliste aus 2024 für alle Disziplinen zu Grunde. 

 

Ranglistenrennen 2024: 
 

Classic     Sprint   

17.03.2024 Monschau   16.03.2024 Erft 

23./24.03.2024 Ilz    23./44.03.2024 Ilz 

22. - 25.05.2024 Dt. Meisterschaft  27.04.2024 Augsburg 

19.10.2024 Prüm    28.04.2024 Augsburg 

      22. – 25.05.2024 Dt. Meisterschaft 

      20.10.2024 Diekirch 
 

Informatorische Anmerkung 

Die Mitglieder des Trainerrates sind 

- Silke Kassner, Leitung des Trainerrates 

- Gregor Simon, Bundestrainer 

- Sabine Füsser, Bundestrainer*in Nachwuchs 

- Dr. Moritz Lipperheide, Athletenvertreter 

- Weitere Mitglieder: Norman Weber, René Brücker, Dennis Drieschner, Viktor Massini, 

Berthold Barthel 

 

 
Achim Overbeck     Silke Kassner 
(Ressortleitung)     (Leitung des Trainerrates) 
 

                          
Flein, 08.082023 Karl Hauck   
                               (Vizepräsident Leistungssport) 


